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Gott wird Mensch, Leben und Lehre des Mannes, der Retter und Richter, Weg, 
Wahrheit und Leben ist…  

Hauptteil  
Episode 467: Der Hirte, der die Tü r ist (Johannes 10,7-9) 

Im Anschlüss an einen Konflikt mit den Pharisa ern redet der Herr Jesüs 
davon, wer er ist. Und er gebraücht dabei ganz bewüsst das Bild eines 
Hirten. Er tüt es, weil Gott im Alten Testament als der Hirte seines Volkes 
bezeichnet wird. Und Petrüs ü bertra gt dieses Bild eindrü cklich aüf Jesüs, 
wenn er ü ber seinen Kreüzestod ünd ünsere Errettüng schreibt:  

1Petrus 2,24.25: (Jesus) der unsere Sünden an seinem Leib selbst an das Holz 
hinaufgetragen hat, damit wir, den Sünden abgestorben, der Gerechtigkeit leben; 
durch dessen Striemen ihr geheilt worden seid. 25 Denn ihr gingt in der Irre wie 
Schafe, aber ihr seid jetzt zurückgekehrt zu dem Hirten und Aufseher eurer 
Seelen.  

Merkt ihr, wie Petrüs Errettung definiert? Wer gerettet wird, der kehrt 
zürü ck dem Hirten und Aufseher seiner Seele. Ungla übige Menschen, sind 
eigentlich verirrte Schafe. Und diesem Gedanken wollen wir jetzt folgen. In 
der ersten Bildrede pra sentiert sich der Herr Jesüs als der Messias, der den 
gla übigen U berrest aüs dem Volk Israel heraüsrüft, üm mit ihm Teil einer 
neüen Ekklesia ünd eines Neüen Bündes zü werden.  

Jetzt lesen wir.  

Johannes 10,7: Jesus sprach nun wieder zu ihnen: Wahrlich, wahrlich, ich sage 
euch: Ich bin die Tür der Schafe. 

Das ist jetzt eine zweite Bildrede. Um sie zü verstehen mü ssen wir üns mit 
der Frage bescha ftigen, was Jesüs meint, wenn er sagt: Ich bin die Tür der 
Schafe. Dazü folgendes:  

In der Antike hatten Hirten die Aüfgabe, ihre Herden vor Raübtieren ünd 
Dieben zü schü tzen, besonders nachts. Wenn der Hirte mit den Schafen 
ünterwegs war, dann brachte er sie nachts in ein Gehege. Diese Gehege 
hatten meist keine physische Tü r im modernen Sinne. Stattdessen legte sich 
der Hirte selbst in die Ö ffnüng des Geheges ünd diente büchsta blich als 
„Tü r“. Der Hirte würde damit die Schützbarriere, dürch die nür diejenigen 
passieren konnten, die der Hirte hereinließ – die Schafe konnten sicher 
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hinein ünd hinaüs, ünd Raübtiere ünd Diebe würden ferngehalten.  

Johannes 10,7: Jesus sprach nun wieder zu ihnen: Wahrlich, wahrlich, ich sage 
euch: Ich bin die Tür der Schafe. 

Aüch hier wieder ünser schon bekanntes wahrlich, wahrlich. Also wieder 
eine wichtige Aüssage, ü ber die man güt nachdenken sollte. Jesüs ist also 
die Tür. Wofü r steht dieses Bild genaü? Lesen wir erst einmal weiter:  

Johannes 10,7.8: Jesus sprach nun wieder zu ihnen: Wahrlich, wahrlich, ich sage 
euch: Ich bin die Tür der Schafe. 8 Alle, die vor mir gekommen sind, sind Diebe 
und Räuber; aber die Schafe hörten nicht auf sie.  

Worüm geht es hier. Jesüs betont, dass er nicht der erste Jüde war, der fü r 
sich in Ansprüch nahm, der Messias zü sein. Gamaliel erwa hnt solche 
falschen Messiasse in einer Rede vor dem Hohen Rat.  

Apostelgeschichte 5,34-37: Es stand aber im Hohen Rat ein Pharisäer mit Namen 
Gamaliel auf, ein Gesetzesgelehrter, angesehen bei dem ganzen Volk, und befahl, 
die Leute (= Apostel) für kurze Zeit hinauszutun. 35 Und er sprach zu ihnen: 
Männer von Israel, seht euch bei diesen Menschen vor, was ihr tun wollt! 
36 Denn vor diesen Tagen stand Theudas auf und sagte, dass er selbst etwas sei, 
dem eine Anzahl von etwa vierhundert Männern anhing; der ist getötet worden, 
und alle, die ihm Gehör gaben, sind zerstreut und zunichtegeworden. 37 Nach 
diesem stand Judas der Galiläer auf, in den Tagen der Einschreibung, und machte 
⟨eine Menge⟩ Volk abtrünnig ⟨und brachte sie⟩ hinter sich; auch der kam um, und 
alle, die ihm Gehör gaben, wurden zerstreut. 

Hier werden zwei Personen erwa hnt, die in Israel messianische Hoffnüngen 
weckten: Theüdas ünd Jüdas der Galila er. Die beiden waren kürzfristig 
popüla r, aber ihr Einflüss schwand so schnell, wie er gekommen war. Von 
diesen ünd anderen falschen Messiassen sagt Jesüs, dass sie Diebe und 
Räuber waren. In letzter Konseqüenz ging es diesen Ma nnern nür üm ihr 
Ansehen ünd ihren Einflüss ünd ihren Geldbeütel. Sie sind Anfü hrer, die 
dem Volk keine wirkliche Rettüng bringen konnten, weil sie nür politische 
Ziele verfolgten. Sie wollten die Ro mer vertreiben. Nür das war nicht, 
weshalb der Messias kommen sollte. Der wahre Messias kam, üm sein Volk 
von seinen Sü nden zü erretten (Mattha üs 1,21). Glü cklicher Weise hatten 
die falschen Messiasse keinen Erfolg. Alle, die vor mir gekommen sind, sind 
Diebe und Räuber; aber die Schafe hörten nicht auf sie.  

Jesüs ist ganz anders. Aber kommen wir zürü ck zü der Frage, wofü r das Bild 
von der Tü r steht.  

Johannes 10,9: Ich bin die Tür; wenn jemand durch mich hineingeht, so wird er 
gerettet werden und wird ein- und ausgehen und Weide finden. 

So hier haben wir die Erkla rüng fü r die Tü r. Jesüs ist die Tü r, weil er zwei 
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Dinge anzübieten hat. Bei ihm gibt es Rettüng ünd bei ihm gibt es 
Versorgüng.  

Wenn jemand durch mich hineingeht, so wird er gerettet werden. Der Herr 
Jesüs ist der Zügang zü einer exklüsiven Gemeinschaft von Geretteten. Es ist 
wichtig, dass wir das güt verstehen: Niemand wird von seinen Sü nden 
errettet, weil er ein Ritüal ü ber sich ergehen la sst, weil er zü einem 
Glaübensbekenntnis ja sagt oder weil er einer bestimmten Kirche oder 
Sekte angeho rt. Der Zügang zür Ekklesia des Messias geht nür dürch eine 
direkte Begegnüng mit dem Messias. Er müss mich hineinlassen. Wenn 
jemand wissen will, wie man gerettet wird, dann laütet die korrekte 
Antwort: Dü müsst Jesüs darüm bitten. Er allein kann dich retten.  

Diese Idee ist mal wieder nicht neü. Bereits bei Joel lesen wir ü ber den 
Neüen Bünd.  

Joel 3,5: Und es wird geschehen: Jeder, der den Namen des HERRN anruft, wird 
gerettet werden. Denn auf dem Berg Zion und in Jerusalem wird Rettung sein, 
wie der HERR gesprochen hat, und unter den Übriggebliebenen, die der HERR 
berufen wird.  

Und Paülüs hat kein Problem, diesen Text aüf Jesüs zü ü bertragen, wenn er 
schreibt:  

Römer 10,131: »denn jeder, der den Namen des Herrn anrufen wird, wird gerettet 
werden«.  

Das ist die eine Sache. Rettüng. Die andere ist Versorgüng. Der Hirte will 
mich retten, aber er will sich aüch üm mich kü mmern.  

Johannes 10,9: Ich bin die Tür; wenn jemand durch mich hineingeht, so wird er 
gerettet werden und wird ein- und ausgehen und Weide finden. 

Bei Jesüs finde ich nicht nür Vergebüng meiner Schüld. Ich finde viel mehr. 
Ich bin wie ein verirrtes Schaf zürü ckgekehrt zü dem Hirten meiner Seele. 
Ich bekomme bei ihm alles, was ich züm Leben braüche. Er will mir 
ümfassend güt tün ünd sich üm mich sorgen. Jesüs mo chte mir nicht nür 
meine Sü nden nehmen, sondern aüch die Angst vor dem Leben. Wenn ich 
bei ihm bin, dann bin ich ümfassend im wahren Leben angekommen.  

Anwendung 
Was ko nntest dü jetzt tün? 

Denke ein wenig ü ber das Bild des Hirten nach. Was bedeütet es fü r dich, 
dass Jesüs dir Retter ünd Versorger sein will.  

 
1 Petrüs nicht anders in Apostelgeschichte 2,21: Und es wird geschehen: Jeder, der den Namen des Herrn 
anrüfen wird, wird gerettet werden. 
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Das war es fü r heüte.  

Wenn dü eine Episode ho rst, versüch doch aüch das Skript zü lesen. Ho ren 
ünd Lesen pra gt besser ein.  

Der Herr segne dich. Erfahre seine Gnade und lebe in seinem Frieden. 

AMEN  
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